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20221221: 4. FV HS 2022 / Protokoll 

Ingress 
Termin: Mittwoch, 21.12.2022, 13.30-16.53 Uhr 

Ort: Hörsaal 00.006 / Fakultätszimmer 00.007 

Mitglieder: 

Gruppierung I 

Dominique de Quervain (DdQ), Jens Gaab (JG; Vorsitzender), Rainer Greifeneder 
(RG), Alexander Grob (AG), Ulf Hahnel (UH), Karin Hediger (KH), Roselind Lieb 
(RL), Rui Mata (RM; Teilnahme via ZOOM), Klaus Opwis (KO), Andreas 
Papassotiropoulos (AP), Jörg Rieskamp (JR) 

Gruppierung II Pasquale Calabrese (PC), Markus Schöbel (MS) 

Gruppierung III Johannes Massell (JM), Nicolas Scharowski (NS) 

Gruppierung IV Sebastian Czyzykowski (SC), Angela Leipold (AL) 

Gruppierung V Damien Doshi (DD), Jannis Wieczorek (JW) 

Ohne Stimme Stephanie Schwander-Brombacher (SSB), Michelle Guiglia (MG) 

Protokoll Marlies Stall-Pichler (MSP) 

Gast für Trakt. 
01. 

Prof. Dr. med. Thomas Daikeler, Universitätskinderspital beider Basel 
Vertreter der Regenz 

Entschuldigt DdQ, RL, RM für Trakt. 01, AP, SC 

Abwesend KO für Trakt. 1, PC, JW 

Voterio: Eventcode 8179 

https://apps-1.psychologie.unibas.ch/voterio/ 

Protokoll 

01. Habilitationsverfahren Dr. Helen Koechlin: Probevortrag. Die Fakultätsversammlung beurteilt 
den Probevortrag und das anschliessende Kolloquium und entscheidet über Annahme oder 
Ablehnung der Habilitationsleistung. 

Thema: Involving patients in the development of interventions: chances and challenges 

• Beschlusstraktandum / kein Voteriocode → Abstimmung mittels Stimmzetteln / JR / 45' 
• 4 Beilagen (Gutachten Bodenmann, Gutachten Hechler, Gutachten Forschungsdekan, 

Habilitationsschrift) 

Es sind 11 stimmberechtigte Personen anwesend. 
 
Der Forschungsdekan begrüsst die Habilitandin, die Mitglieder der Fakultätsversammlung sowie Herrn 
Prof. Dr. med. Thomas Daikeler, Mitglied der Regenz, und stellt Dr. Koechlin kurz vor. Nach dem 
Probevortrag von Frau Dr. Helen Koechlin und dem anschliessenden Kolloquium wird die Diskussion 
zur Annahme der Habilitationsleistung eröffnet. Die Fakultätsversammlung beschliesst, die Leistung in 
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Vortrag und Diskussion von Dr. Helen Koechlin als Habilitationsleistung anzunehmen. Prof. Dr. Daikeler, 
Vertreter der Regenz, bestätigt das korrekte Prozedere und stimmt der Annahme ebenfalls zu. 
 
://: Die Fakultätsversammlung beschliesst, die Leistung in Vortrag und Diskussion von Dr. Helen 
Koechlin mit 11:0:0 anzunehmen. 

• Der Forschungsdekan wird Dr. Koechlin den Beschluss mitteilen. 
• Information an K. Stieger für Weiterleitung Regenz 22.12.2022 Marlies Stall-Pichler  
• Vorbereitung Antrittsvorlesung nach Genehmigung Regenz Marlies Stall-Pichler  

02. Begrüssung und Traktandenliste 

• Informationstraktandum / - / JG / 2.5' 

RM nimmt via ZOOM teil. KO nimmt in Präsenz an der Sitzung teil. Somit sind 13 stimmberechtigte 
Personen anwesend. 

Der Dekan begrüsst die Mitglieder der Fakultätsversammlung bedankt sich für die Zusammenarbeit und 
hebt die Wichtigkeit des Zusammenhalts hervor. Des Weiteren gibt er folgende Informationen bekannt: 

CAS Psychotherapie und psychiatrische Diagnostik vs. Universität/Fakultät: Der Dekan berichtet, dass 
der angekündigte Gerichtsprozess kürzlich stattgefunden hat und dieser von der Universität gewonnen 
wurde. Das schriftliche Urteil ist noch ausstehend. Die Universität überlegt sich, weitere Schritte 
einzuleiten um die gesamte Schadenssumme zurückzuerhalten. MG erkundigt sich, ob das Urteil 
Auswirkungen auf den bereits gesprochenen Lehrauftrag hat. JG antwortet, dass zuerst das schriftliche 
Urteil abgewartet werden muss, danach kann/muss die Fakultät darüber entscheiden. 

TTAP Forensic Psychology / Berufungsbericht: Der Dekan informiert, dass der Bericht mit dem Rektorat 
besprochen wurde und überarbeitet werden soll. Diese überarbeitete Version soll so schnell wie möglich 
der Fakultätsversammlung vorgelegt werden (es gibt andere Anforderungen an die einzureichenden 
Berichte, die nicht bekannt waren). Möglicherweise kann der Bericht in der ausserordentlichen Sitzung 
am 01.02.2022 anlässlich der Diskussion Studiengangrevision besprochen und verabschiedet werden. 
MG möchte wissen, wie realistisch die Einplanung der Professur im HS2023 für das Lehrangebot ist. 
Dies kann aufgrund des weiteren Prozessverlaufs nicht abschliessend beantwortet werden. 

• Der bisherige Termin des Fakultätsausschusses vom 01.02.2023 ist neu ein Termin für die 
Fakultätsversammlung Marlies Stall-Pichler 22.12.2022 

03. Protokoll der Fakultätsversammlung vom 16.11.2022 

• Beschlusstraktandum / Voterio 03.a 8400 und 03.b 5277 / JG/MSP / 5' 
• 1 Beilage (Protokoll vom 16.11.2022) 

RL beantragt per E-Mail vom 29.11.2022 folgende Ergänzung des Protokolls: "RL informiert die 
Mitglieder der FV darüber, dass sowohl innerhalb als auch ausserhalb der Fakultät Bedenken 
dahingehend bestehen, dass das Berufungsverfahren zur Besetzung der Professur Youth Mental Health 
nicht ergebnisoffen sei. Die Bedenken beinhalten die Annahme, dass das Profil der Professur 
personenspezifisch formuliert wurde." 
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AG spricht sich dafür aus, die Aussage von RL in das Protokoll aufzunehmen. Im Vordergrund stehe 
nicht der Inhalt, sondern dass die Aussage gemacht wurde. KO unterstützt dieses Votum. MS meint, 
man könne die Aussage nicht vom Inhalt trennen.  

Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen über 03.a den Antrag von RL und 03.b über das 
Protokoll der Fakultätsversammlung vom 16.11.2022 ab. 

://: 03a. Die Mitglieder der Fakultätsversammlung nehmen den Antrag mit 7:6:0 an ((Korrektur 
aufgrund FV vom 01.02.2023: vorher 7:6:9 → 0 =  korrekt 7:6:0)). Der Passus wird im Protokoll 
vom 16.11.2022 eingefügt. 

RG merkt an dieser Stelle an, dass er es schön fände, wenn RL wieder regelmässig zu den Sitzungen 
erscheinen könnte.  

://: 03b.  Die Mitglieder der Fakultätsversammlung nehmen das Protokoll nach Ergänzung (siehe 
03a.) mit 13:0:0 an. 

• Publikation Website Marlies Stall-Pichler 24.01.2023  

04. Wahlen Forschungsdekan 

• Beschlusstraktandum / Voterio 7721 / JG / 10' 
• 1 Beilage (Antragschreiben) 

Die Amtszeit des Forschungsdekans Prof. Dr. Jörg Rieskamp endet am 31. Januar 2023, so dass 
ein/eine Nachfolger*in bestimmt werden muss. Nach Diskussion in der Gruppierung I wird hierfür Prof. 
Dr. Rainer Greifeneder vorgeschlagen. 

RG bedankt sich für das Vertrauen der Gruppierung I und bringt zum Ausdruck, dass er sich freuen 
würde, die Forschung an der Fakultät in diesem Amt zu fördern. Er verlässt für die Dauer des 
Austausches die Sitzung und kehrt zur Abstimmung zurück. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Vorschlag der Gruppierung I mit 
12:0:1 zu. RG wird vom 01.02.2023-31.01.2025 das Amt des Forschungsdekans bekleiden. 

RG bedankt sich für die Wahl und das in ihn gesetzte Vertrauen. 

Der Dekan dankt JR für seine Mitarbeit seine langjährige und geschätzte Mitarbeit im Dekanat. 

• Information Generalsekretariat Marlies Stall-Pichler 23.12.2022. 
• Anpassungen Website per 01.02.2022 Marlies Stall-Pichler 01.02.2023  

05. Nachfolge von A. Papassotiropoulos als fakultäre Ansprechperson für wissenschaftliche 
Integrität 

• Beschlusstraktandum / Voterio 2136 / JG / 5' 
• 1 Beilage (Link: Wissenschaftliche Integrität) 

Aufgrund des Fakultätsübertritts der bisherigen fakultären Ansprechperson für wissenschaftliche 
Integrität muss das Amt neu besetzt werden. Der Dekan schlägt hierfür Dr. Andrea Meyer vor, welcher 



 

Dekanat Seite 4/9 

sich bereit erklärt hat, in dieser Funktion der Fakultät zur Verfügung zu stehen. Antrag: Dr. Andrea 
Meyer ist die fakultäre Ansprechperson für wissenschaftliche Integrität. 

Auf Nachfrage von AG kann bestätigt werden, dass die Ansprechperson nicht zwingend Gruppierung-I-
Mitglied sein muss. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 12:0:1 zu. 

• Information an A. Meyer über den Ausgang der Wahl Jens Gaab 21.12.2022  

06. Die Gruppierung II beantragt, Letizia Gauck als Vertreterin der Gruppierung II in den 
Fakultätsausschuss zu wählen. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 8542 / MS / 5' 
• 1 Beilage (Antragschreiben) 

Die Mitglieder der Gruppierung II haben eine neue Vertreterin der Gruppierung für den 
Fakultätsausschuss gewählt. Laut Fakultätsreglement werden die Mitglieder von fakultären 
Kommissionen jedoch von der Fakultätsversammlung verabschiedet. Dementsprechend bittet MS, der 
Wahl von Letizia Gauck als Vertreterin der Gruppierung II im Fakultätsausschuss in der kommenden FV 
am 21.12.2022 zuzustimmen. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

• Information über den Ausgang der Wahl Markus Schöbel  an L. Gauck 21.12.2022  
• Anpassungen der Website anlässlich erster Sitzung FA am 08.03.2022 Marlies Stall-Pichler 

10.01.2023   

07. AG beantragt die Wahl von Frau Stephanie Schwander-Brombacher als Mitglied in die 
Studiengangkommission WB KJP der Fakultät für Psychologie. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 8483 / AG / 5' 
• 0 Beilagen 

Begründung und Antrag: Mit dem Weggang von Herrn Adrian Neidhart als Geschäftsführer der Fakultät 
für Psychologie per 30.06.2022 wurde ein Sitz in der Studiengangkommisssion vakant. Herr Neidhart 
war insbesondere für die Richtigkeit der finanziellen und Personalabläufe im Rahmen der WB KJP in der 
Studiengangkommission zuständig. Ich beantrage bei der Fakultät für Psychologie der Universität Basel, 
als Trägerin der WB KJP, die Wahl von Frau Stephanie Schwander-Brombacher, Geschäftsführerin der 
Fakultät für Psychologie seit 01.10.2022, als Mitglied der SGK WB KJP zu wählen. Frau Schwander hat 
sich auf Anfrage bereit erklärt, die Mitgliedschaft in der SGK WB KJP anzutreten. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 
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08. Der Leiter der Ethikkommission unserer Fakultät (EKFP) bittet um Bestätigung von drei 
neuen Gutachterpersonen durch die Fakultätsversammlung. 
((Das Traktandum wird nach 05. behandelt. Die Nummerierung bleibt jedoch bestehen.)) 

• Beschlusstraktandum / Voterio 4571 / JR / 5' 
• 0 Beilagen 

Bei den drei neuen Gutachterpersonen der EKFP handelt es sich um: 
- Karin Hediger (neue Abteilung) 
- Ulf Hahnel (neue Abteilung) 
- Markus Spitzer (Abteilung Rieskamp; Ersatz für Laura Fontanesi). 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

09. Das Studiendekanat erbittet die Genehmigung der vorliegenden Änderungen auf der 
Homepage. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 3987 / MG / 5-15' 
• 1 Beilage (Änderungen Webseite Studium) 

Die vorliegenden Änderungen sind zwingend notwendig, damit den Studierenden die Literatur zu den 
mündlichen Masterprüfungen (FS 23) und zu den Anmeldefristen besser kommuniziert werden kann. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

10.a Der Forschungsdekan beantragt die Eröffnung des Habilitationsverfahren zur Verleihung 
der venia docendi an der Fakultät für Psychologie von Frau Dr. phil. Sabine Krumm. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 6934 / JR / 5' 
• 2 Beilagen (Antragschreiben, Application) 

Die Kriterien zur Verleihung der Venia Docendi sind gemäss Beilagen gegeben. Die Verbindungsperson 
ist Titularprofessor Dr. Andreas U. Monsch. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

 

10.b Die Fakultätsversammlung wählt 3 Gutachtende im Habilitationsverfahren von Dr. phil. 
Sabine Krumm. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 7128 / JR 
• 2 Beilagen (Antragschreiben, Application) 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 12:0:1 zu. 

Auf Anraten von AG wird der Forschungsdekan Frau Krumm darauf hinweisen, ihre Themenvorschläge 
zu überdenken und ggf. 2 neue nicht ihrem Forschungsgebiet so nahe liegende Themen einzureichen. 
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11. RM und MG beantragen, die in der Beilage aufgeführten Lehraufträge zu genehmigen 
(Standardtraktandum). 

• Beschlusstraktandum / Voterio 7911 / RM/MG / 5' 
• 1 Beilage (Lehraufträge FS 2023) 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

12. Der Dekan bittet die Fakultätsversammlung darum, den Vorschlag einer Professur 
Schwerpunkt Klinische Psychologie anzunehmen. 

• Beschlusstraktandum / Voterio 1933 / JG / 15' 
• 1 Beilage (Antragschreiben) 

Nach dem Ende der TFP und dem Abgang der Professuren Molecular Neuroscience und Cognitive 
Neuroscience sollen die freiwerdenden Mittel zur Ergänzung der Lehr- und Forschungsleistung 
eingesetzt werden. Gemäss der bisherigen Diskussion im Fakultätsausschuss wird hierfür eine 
Professur in Klinischer Psychologie vorgesehen. Der Fakultätsausschuss hat über die Planung dieser 
Professur diskutiert und sich dafür ausgesprochen, diesen Vorschlag der Fakultätsversammlung zu 
empfehlen. 

Der Dekan dankt AP und DdQ im Namen der Fakultät für ihre Arbeit und ihren Einsatz und wünscht 
beiden und deren Abteilungsangehörigen für die weitere Zukunft an der Medizinischen Fakultät alle 
Gute und viel Erfolg.  

In der anschliessenden Diskussion zum Vorschlag heben KO und JG hervor, dass das Profil gut 
überlegt werden soll. AG meint, dass ein Ungleichheit in Bezug auf Ausstattung unbedingt vermieden 
werden müsse und ein entsprechender Antrag auch im Hinblick auf die Studierendenzahlen, die soeben 
veröffentlicht wurden, gestellt werden solle. RG fügt an, dass eine Gleichsetzung auf keine Fall auf 
Kosten der Nachwuchsförderung geschehen dürfe. 

Grundsätzlich besteht unter den Mitgliedern Konsens, dass die Professur nötig ist. Die Ausschreibung 
wird im nächsten Schritte diskutiert und geregelt werden. 

://: Die Mitglieder der Fakultätsversammlung stimmen dem Antrag mit 13:0:0 zu. 

• Der Dekan wird nun einen entsprechenden Antrag an das Rektorat stellen. Nach Freigabe wird 
die Ausrichtung nochmals im FV thematisiert werden. Jens Gaab 21.12.2022  

SSB verlässt um 16.00 Uhr die Sitzung. Es sind weiterhin 13 stimmberechtigte Personen anwesend. 

13. Informationen zu Diversity und Inclusion 

• Informationstraktandum / - / KH / 5':  

Im Traktandum wird über Neuerungen zu Diversity und Inclusion an der Universität und der Fakultät 
informiert. Die Universität hat eine neue Koordinatorin für Persönliche Integrität, Dr. Cora Wagner, sowie 
den Sprachleitfaden verabschiedet. Zudem gibt es an der Fakultät eine Webseite zu Diversity und 
Inclusion 

KH legt den Fakultätsversammlungsmitgliedern den Sprachleitfaden sehr ans Herz und stellt auch die 7 
Ziele des Aktionsplans Gleichstellung, Diversity & Inclusion 2022-2025 vor: 
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KO und AG verlassen um 16.26 Uhr die Sitzung. Es sind noch 11 stimmberechtigte Personen 
anwesend. 

Des Weiteren würde die Fachstelle Diversity & Inclusion gerne die fakultären ESP-Massnahmenziele 
auf ihrer Webseite darstellen. JG stellt in Aussicht, dass der ESP auf der Webseite dargestellt wird. 
Sobald dies publiziert ist, kann die Fachstelle verlinken. 

JR verlässt um 16:31 Uhr die Sitzung. Es sind noch 10 stimmberechtigte Personen anwesend. 

14. Ex offizio Einsitz Leitung Studiendekanat im Fakultätsausschuss 

• Diskussionstraktandum / - / JG / 5' 
• 1 Beilage (Antragschreiben) 

Antrag des Dekans: Im Fakultätsreglement wird unter §15/1 neu der folgende Passus aufgenommen 
«Die Geschäftsführerin bzw. der Geschäftsführer und die Leiterin bzw. der Leiter des 
Studiendekanats der Fakultät nimmt von Amtes wegen an den Sitzungen mit Antragsrecht aber ohne 
Stimmrecht teil» (Änderungen in fett). 

Das Traktandum muss nochmals im Hinblick auf Einsitz Grupp. IV überprüft werden und soll zusammen 
mit bereits anderen gemeldeten Änderungsvorschlägen im neuen Jahr im Fakultätsausschuss 
behandelt werden. 

• 08.03.2022 Trakt. FA Jens Gaab / Michelle Guiglia 20.02.2023  

15. Die offenen Fragen im Rahmen der Studiengangsrevision sollen in der 
Fakultätsversammlung diskutiert werden. 

• Diskussionstraktandum / - / RM / 30' 
• 5 Beilagen (Offene Fragen, off. Dokumente Rev., Consensus, Studienpläne, Ordnungen) 

Der Studiendekan legt den aktuellen Stand der Studiengangsrevision dar und erläutert die eingereichten 
Dokumente. Es gilt vor allem um eine Meinungsbildung seitens Fakultät zu den offenen Fragen. 

Alle Anregungen sollen per E-Mail an MG und RM gesandt werden. RM hebt nochmals die offene 
Gestaltung des Prozesses hervor und bittet um Rückmeldungen um sich ein Bild machen zu können. 

Das Traktandum wird in der ausserordentlichen Fakultätsversammlung vom 01.02.2023 behandelt 
werden.  

MS verlässt um 16.41 Uhr und UH um 16.49 Uhr die Sitzung. Es sind noch 8 stimmberechtigte 
Personen anwesend. 

16. Vernehmlassung CAS Geschlechtervarianz 
wird aus zeitlich Gründen nach Trakt. 05. behandelt. Die Nummerierung wird jedoch beibehalten. 

• Diskussionstraktandum / - / JG / 10' 
• 2 Beilagen (Projektskizze, Budget) 

Um Menschen bei Fragen in Bezug auf die eigene Geschlechtsidentität und sexuelle Identität optimal 
unterstützen zu können, braucht es spezifisches Fachwissen. Ziel ist es im Rahmen dieser 
Weiterbildung die entsprechenden Grundkonzepte von Geschlecht und der affirmativen Beratung zu 



 

Dekanat Seite 8/9 

vermitteln. Die Schaffung eines CAS im universitären Rahmen scheint notwendig um die 
Gesundheitsversorgung sowie Professionalisierung der Beratung von Menschen mit Geschlechterfragen 
zu gewährleisten und sicher zu stellen, dass die Fachpersonen nach den neusten wissenschaftlichen 
Kenntnissen handeln können. 

JG und SSB erläutern, der Name des CAS auf Vorschlag des Fakultätsausschusses angepasst wurde. 
Ebenso würde die Studiengangführung mit Dr. med. David Garcia ergänzt. Des Weiteren sei der 
Einführungstermin zum jetzigen Zeitpunk sehr geeignet, da es noch keinerlei ähnliche Angebote gebe. 
In dieser ersten Lesung solle über eine generelle Zustimmung und eine assoziierte Abteilung eruiert 
werden. 

JR sieht es als ein wichtiges aber auch heikles Thema an und gibt seinem Zweifel Ausdruck, ob die 
Fakultät über die notwendige Kompetenz verfügt. Seiner Meinung nach solle die Trägerschaft von einer 
anderen Institution übernommen werden. 

KH unterstützt das Vorhaben und bietet an, sich in der Studiengangführung zu engagieren. Und sie 
weist auf die Expertise, bspw. im Zentrum für Psychotherapie, hin. Zudem könnten Synergien zwischen 
Zentrum und der Weiterbildung genutzt werden. 

NS regt an, das Zentrum für Gender Studies zu Rate zu ziehen. KO äussert sich mit ähnlichen 
Bedenken wie JR. AG findet den Vorschlag mit den Gender Studies gut und schlägt vor, die 
Studiengangführung zu einer 2. Lesung in die FV einzuladen. MS sieht das Vorhaben auch kritisch. 

Es wird festgehalten, dass der CAS mit der Abteilung Klinisch Psychologie und Psychotherapie 
assoziiert sein soll. 

• M. Inderbinen und D. Garcia sollen für die 2. Lesung eingeladen Stephanie Brombacher und 
Jens Gaab 21.12.2022 

17. Berichte der Gruppierungen II-V 

• Informationstraktandum 

Keine Berichte 

18. Bericht aus Dekanat und Kommissionen 

18.1 Dekanat (JG) 

18.2 Prüfungskommission (RM) 

18.3 Regenz (JG) 

18.4 Forschungskommission (JR) 

18.5 Nachwuchskommission (JR) 

18.06 Kommission Lehre (RM) 

18.7 Bibliothekskommission (RG) 
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18.8 Kommission Diversity (KH) 

18.9 Weiterbildungskommission (AG) 

18.10 Qualitätskommission (JG) 

18.11 Investitionskommission (JR) 

18.12 Doktoratskommission (RG) 

• Informationstraktandum 

Keine Berichte 

19. Varia 

• Informationstraktandum / alle 
• Berufungsvorträge Professur für Youth Mental Health am 14.12.2022 und für die Professur 

Statistics and Data Sciences am 22.12.2022 - siehe bitte auch Events 

Für das Protokoll: Basel, den 23.12.2022 

 

 

Prof. Dr. Jens Gaab                                     Marlies Stall-Pichler 
Dekan                                                           Protokollführerin 

://: Das vorliegende Protokoll wurde in der Fakultätsversammlung vom 01.02.2023 traktandiert und 
nach Korrektur (siehe Trakt. 03) mit 13:0:1 genehmigt und zur Publikation auf der Webseite 
freigegeben. 

• Beschluss FV vom 01.02.2023 
• Download als PDF für Unterschrift 10.02.2023 Marlies Stall-Pichler 
• Publikation Webseite Datum OPEN  Marlies Stall-Pichler 


